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Pestalozzi in der Nationalbank
Die ©cfyroeijetifcfje STCationalbanï gibt nà'djftenë 3rr>angigfranfennoten fjerauê mit bem SSilbe Jpetnrttrj speftalojjté. Safcb 9tcf

Steine |)erren, td) banfe für bte Sbre aber icb möchte lieber in SJîenfcbenberjen abgebtlbet fein."

präfibialcn ïcntpcramenteë lief; -ben 33e=

bätfjtigcrcit ïeine 3e'*- 3UÏ nädjftcn ©e

nerafoerfammlung toirb gelij äRoefcblin
obne 33art erfebeinen, feit befannt getoorben
ift, toie SOhtffoütti iu feiner 33aufefj» unb
Sogenmanier bie Sarttracbt alê trjbifdjeë
îegenerationêjeicfjcn ftigmatifierte. ifebri»

BASEL
Hotel Metropole-Monopole
Das komfortable Hotel - fließ. Wasser u. Tel. in
all. Zimmern - Garage - Restaurant - Tea-Room
Conditorei - Konzert-Bierhalle - Tel. S 37.64

U. A. MISLIV, Direktor.

genê! : gelir. Iber ©lüdlicbe! Senito
ber ©cfcgnctc! SDcoeftfiltn fönnte fefjr

toobl bie bctttfcfjc Ucberfebung bon ÏJcuffo»

lini fein, nxtê auf bent Umtocg über

eine Softoi'sSiffertation bereinft mübeloS

ju betoeifen fein toirb.
2)er ®icfjter unb Slftrofoge ganfljaufcr

tiefe jur freier beê ïageê ein «oingiffM auf»

führen, in toeldjem eiu 3Käbd)en bon ber

¦Strafje uub ein Qffraelit mit beut anjüg»
lieben Siemen ©olbntauu beim ©efäute ber

Ofterglocfen einen bcêiutereffierten Siebeê»

bunb auf Sebjeiteu eingingen. Unter toef»

client ©ternbilb ^-aufbaufer biefeë SBunber

jufammenbiebtete, bat er nicbt berraten.

Offenbar Ijanbeft eê fidj um eine neue

©tern4îouftcIIation, bereit Gcrfinbung beut

bebeutenben Slftrologen toofjl jujutraucn
lOCtrC. ©ojoption

Cttnft S^töetseT^Bttter

3

?68tal052Ì in der ^ationaldank
Die Schweizerische Nationalbank gibt nächstens Zwanzigfrankennoten heraus mit dem Bilde Heinrich Pestalozzis. Jakob Ncf

Meine Herren, ich danke für die Ehre aber ich möchte lieber in Menschenherzen abgebildet sein."

Präsidialen Temperamentes ließ den

Bedächtigeren keine Zeit. Zur nächsten ^>e

neralvcrsammluug wird Felix Moeschlin
ohne Bart erscheinen, seit bekannt geworden
ist, wie Mnssvlini in seiner Bausch- uud
Bogeumanier die Barttracht als typisches

Tegenerationszeichen stigmatisierte. Ucbri-

ttots! IViktropolk-IVIonopolL
vas >iomlort»dle ttotel - tlielZ. VVssser u. rei. in
»II. wimmern - V»r»xe - lîestâursnt - res-koorn
Lonciitorei - Xon-ert-IZjeàlle - ?el. 8 Z7.b«

v. ^ì. UI8I.IV, Direktor.

gens! : Felix der Glückliche! Benito
der Gesegnete! Moeschlin könnte sehr

wohl die deutsche Uebersetznng vou Mussolini

sein, was aus dem Umweg über

eine Doktordissertation dereinst mühelos

zu beweise» sein wird.
Der Dichter und Astrologe Fankhauser

ließ zur Feier des Tages ein Singspiel
ausführen, in welchem ein Mädchen von der

Straße und ein Israelit mit dein anzüglichen

Namen Gvldmauu beim Geläute der

Osterglocken einen desinteressierten Liebesbund

auf Lebzeiten eingingen. Unter wel¬

chem Zlernl'ild Fankhauser dieses Wunder
znsammendichtete, hat er nicht verraten.
Offeitbar handelt es sich um eine neue

Stern-Konstellation, deren Erfindung dem

bedeutenden Astrologen Wohl zuzutrauen
wäre. S°r°xhon

Trinkt Achweizerätter
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